
Programm im Detail- Freitag, 01.12.2006 
 
14.00 Uhr   Begrüßung durch Prof. Pau, Dr. Just und Prof. Hüttenbrink 
 
14.15 - 14.45 Uhr Übersichtsvortrag - Vorsitz: Prof. Hüttenbrink 
 

 Die Nase: Ein endokrines Organ? Bedeutung des Nervus terminalis. 
Witt M; Dresden 

 
 
14.45 - 15.20 Uhr Vorsitz: Prof. Hüttenbrink 
 
Riechtestung 

 Präoperative Riechprüfungen unter medicolegalen Aspekten 
Marschner H; Jena 

 Rating of pleasantness of the odorants as an olfactory screening 
Vodicka J, Meloun M, Prihodova L; Pardubice (CZ) 

 Der Einfluss der Reihenfolge von benachbarten n-Butanol-Riechstiftpaaren auf die 
richtige Erkennung in zwei Testsequenzen 
Haberland E-J, Geris Ö; Halle 

 Die Testung des menschlichen Riechvermögens mit aromatisierten Bonbons 
Haxel BR, Duffy S, Trellakis S, Muttray A, Faldum A, Renner B, Kobal G, Letzel S, 
Mann W; Mainz, Erlangen 

 
 
15.20 - 15.45 Uhr Vorsitz: Prof. Hüttenbrink 
 
Spezielle Diagnostik von Riechstörungen 

 Optical response from the human nasal mucosa elicited by odorous stimuli 
Ishimaru T, Scheibe M, Negoias S, Gudziol V, Hummel T; Kanazawa (J), Dresden 

 Nasensekretanalysen bei Dysosmien 
Damm M, Mirzai A, Quante G, Binkowski K, Vent J, Hüttenbrink KB; Köln 

 
 
15.45 - 16.15 Uhr Pause 
 
16.15 - 16.45 Uhr Leitliniendiskussion - Damm (Köln), Hummel (Dresden) 
 

 Bericht zum Stand der Riechtrainingsstudie - Damm (Köln) 
 Feldmann 2006 - Neue Aspekte in der Begutachtung von Riechstörungen - Bitter, 

Gudziol (Jena) 
 
 
16.45 - 17.30 Uhr Vorsitz: Prof. Gudziol 
 
Untersuchung der Ursachen und Therapie von Riechstörungen 

 Eine akute Belastung mit 400 µg Ozon/m³ beeinträchtigt das Riechvermögen 
Muttray A, Gosepath J, Schmall F, Emser A, Brieger J, Mayer-Popken O, Rossbach 
B, Scherhag H, Mann W, Letzel S; Mainz 

 Untersuchung verschiedener Applikationsformen für intranasale Medikamente 
Scheibe M, Bethge C, Hummel T; Dresden 

 Untersuchung zur Wirksamkeit von Vitamin-B-Komplex bei Riechstörungen 
Binkowski K, Quante G, Grohlich P, Vent J, Hüttenbrink KB, Damm M; Köln 



 Der Einfluss der therapeutischen Gabe von Pentoxifyllin bei Patienten mit Hörsturz 
oder Tinnitus auf das Riechvermögen 
Gudziol V, Maier AM, Zahnert T, Hummel T; Dresden 

 
 
17.30 - 17.55 Uhr Vorsitz: Prof. Gudziol 
 
Schmecktestung 

 Klinischer Schmecktest für Kinder im Alter zwischen 5 und 7 Jahren 
Fark T, Laing DG, Segovia C, Jinks A, Laing ON, Nikolaus J, Hummel T; Dresden, 
Sydney (AUS) 

 Bestimmung der oralen trigeminalen Schwelle bei Patienten nach Mittelohroperation 
Steiner S, Pau HW, Just T; Rostock 

 
 
ab 18.00 Uhr Gemeinsames Abendprogramm 
 
Führung durch das Doberaner Münster in 2 Gruppen 
Im Anschluß: Abendessen im Hotel Friedrich_Franz-Palais in Bad Doberan (traditioneller 
schwedischer Julbord mit schwedischer Musik!) 
Rückfahrt gegen 23 Uhr 
 
 
 
Programm im Detail- Samstag, 02.12.2006 
 
8.30 - 9.00 Uhr Übersichtsvortrag - Vorsitz: PD Welge-Lüssen 
 

 Pheromone: die Bausteine der Kommunikation von Insekten 
Ibarra F; medac GmbH, Wedel  

 
 
9.00 - 10.00 Uhr Vorsitz: PD Welge-Lüssen 
 
Trigeminus 

 Die Registrierung der Reflexschwellen des Muskulus tensor tympani - Methode zur 
Erfassung der intranasalen und lingualen trigeminalen Sensibilität? 
Just T, Sievert U, Pau HW; Rostock 

 Vergleich peripherer und zentraler trigeminaler Reizantworten bei kongenitaler 
Anosmie 
Schuster B, Frasnelli J, Hummel T; Dresden 

 Die endonasale Sensibilität des Nervus trigeminus - Erklärung für die Diskrepanz 
zwischen subjektiver Einschätzung der Nasendurchgängigkeit und Werten aus der 
Rhinoresistometrie? 
Charalampakis I, Freigang B; Magdeburg 

 Eine neue Methode zur klinischen Messung der intranasalen trigeminalen Sensitivität 
Müller C, Reiter M; Wien (A) 

 Intranasale trigeminale Reizung bei norm- und anosmischen Probanden: eine FMRT-
gestützte Untersuchung 
Hummel T, Gerber J, Frasnelli J, Iannilli E; Dresden, Chieti (I) 

 
 
10.00 - 10.15 Uhr  Vorsitz: PD Welge-Lüssen 
 

 Diskussion: Sollte es einen “Olfaktologen” oder “Gustologen” geben? 



10.15 - 10.45 Uhr Pause 
 
10.45 - 11.30 Uhr Vorsitz: PD Muttray 
 
Klinik der Riech- und Schmeckstörungen 
  

 Riechstörungen und Arztbesuche aus Patientensicht 
Landis BN; Genf (CH) 

 Toxische Riechstörung und iatrogene Hemiageusie - Fallberichte aus der 
Sprechstunde 
Stieber K, Freiburg C, Hörmann K, Stuck BA; Mannheim 

 Isolierte Verletzung der Rhinobasis mit konsekutiver Riechstörung infolge eines 
Jagdunfalls  
Krause M, Hebecker R, Lenz JH, Just T; Rostock 

 Fallbeispiele aus der Riechsprechstunde 
Hauswald B; Dresden  

  
  
11.30 - 12.15 Uhr Vorsitz: PD Muttray 
 
Riechen unter besonderen Bedingungen 

 Cognitive perception versus event related potentials in the investigation of 
interactions between texture and ortho- and retronasal olfactory stimuli. 
Roudnitzky N, Bult JHF, de Wijk RA, Reden J, Hummel T; Dresden, Wageningen 
(NL) 

 Riechvermögen bei Blinden  
Quante G, Luers C, Beyer S, Hüttenbrink KB, Damm M; Köln 

 Chemosensorisch ausgelöste Arousals im Schlaf 
Stuck BA., Stieber K, Freiburg C, Hörmann K, Maurer J, Hummel T; Mannheim, 
Dresden 

 Schmeckstörungen nach enoralen Lappenplastiken 
Pantel G, Arnoux A, Rieger U, Haug M, Welge-Lüssen A; Aarau (CH), Basel (CH) 

 
 
12.15 - 12.45 Uhr Abschließende Diskussion, Vorsitz: Prof. Fikentscher 
 
 
12.45 Uhr  Verabschiedung durch Dr. Just und Prof. Hüttenbrink 
 


